
  Drucksache 16 / 14 086
   Kleine Anfrage

16. Wahlperiode   
 
 
 
Kleine Anfrage   
 
des Abgeordneten Stefan Ziller (Bündnis 90/Die Grünen)   
 
vom 01. Februar 2010 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 04. Februar 2010) und  Antwort 
 
Hat Nachhaltigkeit kein Platz mehr in der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 
Frage 1: Trifft es zu, dass dem Verein „Berlin 21“, der 

die Umsetzung der vom Berliner Abgeordnetenhaus be-
schlossenen Agenda 21 begleitet und vom Land gefördert 
wird, verweigert wird, sich wie bisher in den Räumen der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung zu treffen? Wenn 
ja, warum? 

 
Frage 2: Trifft es zu, dass dem Verein „Berlin 21“, 

von der Senatsverwaltung für Gesundheit, Umwelt und 
Verbraucherschutz problemlos Räume für die Treffen zur 
Verfügung gestellt wurden? Wenn ja, aus welchem Grund 
gibt es hier keine Probleme? 

 
Antwort zu 1. und 2.: Sowohl in der Senatsverwaltung 

für Stadtentwicklung als auch in der Senatsverwaltung für 
Gesundheit, Umwelt und Verbraucherschutz erfolgt die 
Raumvergabe auf der Grundlage der Allgemeinen An-
weisung über die Bereitstellung und Nutzung von Dienst-
räumen (Raumnutzungsanweisung - AllARaum). Danach 
können Räume im Rahmen ihrer Verfügbarkeit gegen 
Entgelt an Dritte überlassen werden. Ein Anspruch auf 
Überlassung besteht nicht. Im Einzelfall kann die ver-
gebende Stelle in eigener Verantwortung die vollständige 
oder teilweise Befreiung von der Entrichtung eines Nut-
zungsentgelts und ggf. auch der Nebenkosten verfügen. 
Davon wurde in beiden Verwaltungen in der Vergangen-
heit Gebrauch gemacht. 

Vorkommnisse in den Räumen der Senatsverwaltung 
für Stadtentwicklung haben dazu geführt, von dieser 
Praxis abzurücken. 

 
 

Frage 3: Trifft es zu, das die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung das Leitbild der Nachhaltigkeit auf-
gegeben hat und sich zukünftig nicht mehr damit be-
schäftigen wird? 

 
Antwort zu 3.: Nein.  
 
 

Berlin, den 10. März 2010 
 
 

In Vertretung 
 
 

Krautzberger 
................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. März 2010) 
 
 

 
 
 
 


